
Brockes, Barthold Heinrich: Von der Hitze und von der Kälte (1730)

1 Aus erste Element muß man hiebey gedencken,

2 Wodurch, mit wallenden Bewegen,

3 Die Wasser-Theilchen stets sich regen.

4 Wenn es sich zwischen Eis und Saltz kan ferner sencken,

5 So eilt es schnell dadurch: wodurch sodann die Fluht,

6 Indem ihr leichter Trieb und Wallen sich verliehrt,

7 Jm Sommer eben so gefriert,

8 Als wie sie sonst im Winter thut.
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